
Galmci und schönc W ulrcnitc: 

Der Blei-Zink-Bergbau rund um den 
Fernpaß in Timl 

\'on Anilin 1-l;lIIl1cbcrg. Ihl:lr; " eier 5 il110ll, N:lsSt.' rcith 
und C hri .. tilill Wolkl'rsdorfcr. C a llC Ilrclnn U lliwrsil~' ( KuIHlllu) 

Blei und 
Si lber 

Währcnddic Blei­
und Sdb..:n or· 
kommen im Kar­
wendclgcbirgc 
schon im 13. Jh . 
auf .. ilbcrhaltigcn 
Blciglan/ er­
schürf! \\urdcn. 
ist der Ilcrgbil U 

l\\ ischen 1111)\ 
und Ehrw.dd Cf 1>1 

ab (kr zweite n 
ll iilflc de s 15 . 
Jhs. belegbar. In­
wiel\cil die nachweblich fcuCfgcSC\/­
ten Abbaue am Tschirgilnl und in ucr 
Roscnga1'lcllschlur.:h t bei Im:.l einer 
früheren Bergbau periode IU/uordncn 
sind. \..:1 1111 !lach dcrlci llgc lll \Vis­
SCllssland noch nicht gek liirt \\erden 
(GSTRII"I200J). 

Nach einer raschen Lunahmc Ion 
I1crg\\crl.s\cr1cihungcn im g,lIucn 
Gebiet crh..:ß der Tirolcr La nde~flir~t 

ErLher/og Sigmund d\!r i\'l ün/I\~II.:he 
im Jahre 1477 ein\! Ilcrgordnung flir 
Imst und I-lall lind setLte in bei ... !cn 
Städten ein ßergg\!richt ein (M l T\( It­
U ClI'1 k 1976). Mit d\!m An'ticg dcr 
Kuprer- lind Silbe rproduJ.. tion im 
Unterinntal na hm der Bcdarf:tn Blci­
erL\! n ;tb ZlI~chl;lg beim Ent,ilbcrn 
des Kupfer, ~ta rk 7l1. Fü r dcn damab 
üblichen. sogcnannt \!11 Scigerhiillen­
prozcß bezogen di\! Un terinn ta ler 
Gewerken Blcicr"c \0111 S<.:hnecberg 
und aus Go,sell,all in SÜlltirol. \on 
ßleiberg in Kiirntcn. au ~ dem Kar­
\\cndcl und au s dcm Berggeridll s­
bezirk Imst. 

f) ,,< IIii" "" ""'rk "Sd",u';/: " ,foor (;" ""'r~_ 
,("hufr S i/h" ,·!.'i r" ,· An/m''''''.·/' .\11< I! 

IIl/f h , ' /11.'11/ (,,·/II,iM.· 1'011 ),,,,,, S.I",ra,'r 
18.J.J·/fJ~J I /m IImlaxnmd ,I", 
Lm!,/III :III<1"n' . ,,1111" ,'}",um 

Die IIIci- und Z ink,orkoll1l11CII in 
dCII Nönlliclu.'11 Kalka lpe" " dIen 
\'011 ihrer IJI,'dCIII IIn:.: "1. \\ ar c l \\:l ~ im 
&-hllltl'n dcr be k:1I1111l.'1I k:llk:llpinen 
I.:lger'i tiill en U!t' iber:.: (Kärnl t'n) 
oder i\ Id iell (Slo\\ eni l· II ). doch \'<Ir 

der IJc rg lmu aur Ulei/Zink· En-l' 
und spä lt'r :Wl'll :auf i\ l o l~bdän bi.!> 
ins :W. Jahrhundert (' in "iclllil,:er 
Wirlsch:lftsf:lklur für die R('l,:ion 
al1l Fernp:all. Auch i, t dit'!Il'S Gl'· 
bit'! "or a ll l'lJl fiir :HI.!>),!czt'idlIIele. 
teils 1:11I ~,!IIri s lll :l tbch ausl,:ebildt'l l' 
\ Vulfl'lIilkrislalll' bl'k:lIIll t . 

Galmei 
Zu Beginn de~ 16. Jh. kam derGa lmci­
gewi nnung imlllcr grölkr\! Bedcu tltllg 
z u. Dic re id1l'n VorkOlllmen begiin­
sti gtc n die Entstehung ein\!r eige n-

:. tiindigen Mes­
s ingindus tri c in 
T irol. Eine Viel­
zah l \on Gruben 
am Tsc hirgallt. 
an dcr H ei ter­
\\:Ind un d im 
Miemin g\!r G e­
birge standen in 
Bctrieb. Er,t in 
der 2. Hiilftc de~ 
16. J h. :.011 der 
spiitcr bedc u· 
tend\! Beq~bau 
Dirste ntrilt <Im 
Alpks kopf bei 
Nassereith seine 
Anfiin gc haben. 

Der Sage nach halle der Riese Diir­
su~ auf einer erfolglosen Biirenjagd 
durch einen Fußtritt den ErnIlIsbiß 
:lUfgedeck t (l SSI H 1888). 

Am I Ill~ter Bergbau \\arcn neben 
\idc n Klc in gc\\erkcII und d\!111 je­
\H:ilig\!n Landc,rtir:.tcn au<.:h die in 
Sdlwa l vertrctenen Gc\\crken T" /I . 
D ltl' 11'(' und K 'lIlUtK-M .'''tIOI 
bctcil igl( M Lr''''IIL1lll'llt 1976). Die 
F l (,(,I R \\ urdcn e r:.t nach der Grün­
dungdl."" Jenbacher Handels im Jahrl" 
1565 Mitgc\\crken. als die Gebrüder 
K H/IlI O. ihre Anteile am Im ster 
Bcrgbau im W\!rt 'on elwa "' .300 Gul­
den in die Gesellschaft einbrachlcn. 
Im 17. Jh . nahm die Bedeutu ng der 
grollen I hIiHlelsh:iu,er im Bergbau 
bi , /ur Liquidat ion des Jcnbac her 
lI ande ls ~ I el i g ab (SUIEl I : H\I " ,,~ 

1929). Wührend der ß1cibergbau 
wegen Er:.<.:hö pfung der Rc icherz\'or· 
komlllen ulld Ilil <.: hla ssender Na<.:h­
frage unrentabel \\urde. en twickelte 
s ic h der Galme iabbau kleine r G e­
werkscha ft en weiterhin gut. 
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JJI'I'J,:hlll/l' //lId 
.ll il/('mlfim(I.~ 11'1/1' 11 
~\I"l\dll'l/ IImll/llil/d 
Ft.'rIlJlflß. (,'raphil.. 
I1 idl.."/'\fltJr(i.'I: 

L" J.:(' I///t' . 
( I = lUt' /\pi/ : l' 
( ] = / CI '/Ii 'I ' 
( 3=Sill"' I'!c' /II/t' 
( .J = IJr('1/(1I1.. ur 
( 5= fgt'!.,l..ul' 
( fI = 01'111111'111.. 1/1' 

( 7= I1 iml/ig 

( 8= fl.';!!.i'If'Il'i" 
y = Din " '11 r ri 11 

( 10= SI. r i'if 
( 11 = l?l'i"\('l/wllllh 
r 1:!= JI t'ifl' I'IHllld 
( U = lIailllill}!, 
( I4= T\/hirgfllll 
( J 5= JJlfl/lf' Grollt' 

( J(j =.·~"f"': RllflfJC'1/ 

I m Ja hrc I 70 I 1I II rden er~lma Is Bcrg­
baurech le flir dalo Fcigcnloleiner ß 1ci­
erl.- und Gulmeilorkommen ö!>llkh 
Ion NasM'reilh \erliehen . Uereib in 
der Grube \1 urden die Erl.e Ion Il and 
ge~chieden und anschließend einer 
einfadlen Aufbereilling mil Sieb- lind 
Se llarbeil 7ugefiihn . Die Bleierze 
lö.,te die Gellerl~chafl Feigemlein 
/lun Schmel/en in der lande .. Hir.,t­
lichen Il ütte In Urixkgg ein. II eil 
:.ie im Gegcn:':ltl 7l1m Silbcrldlhner 
Bergbau hei Bibel'\l ieT über keine 
eigcne Sehmcl/koIl7es:.ioll \erfügh!. 
Dagegen \1 urde da., Galmei in einer 
Rö:.thiitte in der N;ihe der Grube /um 
\crkauf!>fcnigen Prmlull verarbeitet 
und \ur ;II1CIl1 an dic Mcssing\lerke in 
Achenrain uml Rosenheim \.:rlaufl 
(RII'I(;! 1776). 
W;ihrend der N:lpoleonisehen Kriege 
fand ein ger.:gclt\'r ßelrieb nur not:h 
in den RCI it:rcn Silber1cithe und Fci­
gCll~tein 'taII . In den anderen ßerg­
bauen kullelen kleine Eigenlöhner­
ge'el1schaflen nur mehr !>puradiseh 
Il aiden und Versa lZ in Gruben nach 
Er7en durch. In der ersten l1ii lfte des 
19. J h. (' r rieluetc d ie Gewerk~chaft 
Silberleithe bei Hiberwier einen Zin­
loren. ZunüchS I 1\ urde aber nur 
G;tlmci lerarbeitel. eine Ge\linnung 
der Linkblende d;tg.:gen isl erst eilllgc 
J;lhri'ehntc ,piiter belegbar. 

Deutsche Investoren 
Bb IRSO gehörtc die Gellerk,c1wft 
Si lberlci lhe wohlhabemlen einflufi­
reIchen Tirolern. darunter Gr:lf LU 

I t/UKO'_ hlmilie T"lIH 1<"1"1 111 ,-
111 \I 11<. Freiherr 10' SI'II (;111111) 
und der Pfarrkirche LU Sl":l'/ing. 
Danach laurten ... ich bedeu tende 
dCUbt:he Indlhtrielle und Prhaliers 
..:in. denen e~ gelang. da~ Ilerg\\erk 
IU ~ciner \Orersl leuten Blüte zu 
Im ngen. Namen 1I ie Oe jur. Fricdrieh 
11 \ \l II 1\ 111 11. oder da!> jiidist:he Bank­
hau!> SnlOl ~ & CII. belegen die Bedeu­
lung. dic dl.'r Aulkrferner Bergbau 
eilht besaß IW011" 11.'1)011.111< 1991. 
WOI "I K,nOIl. I II< er ul. :!OOS) . 
Dirck lor der nCllen Gewerkschaft 
1\ urde der Bergr:tI Max BII. \1' au:. 
Aat:hcn. der den Betrieb Ion Grund 
:lUf moderlll'lerh' und dIe U1Hen· 
t:lblen Schmcl/öfen ... til1lcgte. Die Ver­
hÜllung der Erlkonzentratc erfolgte 
nun in den gl'OHel1 I lüttenbclrieben 
im Rheinland . AufsehluLlarbeitcn 
Jel1seilS der Wa:..'>Crkluft führten LU 

l::.IlIdeckung neuer Er/lörper am 
Wampcrten SchroHen. die in der Fol· 



geo.:it abgebaut 1111l'den ( 11 'l'i'I'-', 
1898). 
Auch für andere Grubenbetriebe 
intere"iCrlen ~ich :tu~\\iinlge In­
\cstoren. So begann im Somlller 1876 
ellle Ge-.cll ... ,:haft. lIie Ion H;nnburg.er 
Indu ... tridlcn gegründet wunlcn \\ar. 
mit der Pro ... pektion auf Blei- und 
Linker7eam lkrgbau Dlr~ tentri t t . Im 
April 1877 übernahm r\'l a>; I. "''''1 R für 
kurze Zeit die Iktrieb~lellung.. Seme 
grol3/ügigen Planungen mil einer 
3.3 kmlangell Er/drift bl:. in~ Tal und 
einem Unlerrah .. ung~ ... tollcn filnden 
bei den Geldgebern kl'incn Anklang. 
Arbeill'n an I,.'inem nelll'll UllIl'rfah­
rung .. :.lollen (Ca rI-Ed ua rd-Slollen) 
führte dil,.' Gl,.'lwrbehart Dir-.tenll"llt 
er~I/\\I!>Chen 1889 und 1891 durch. 
N,I(:h eilI,. 500 Meter Vortrieb \\ unk 
das Projekt II ieder aufgegeben. 
Im Jahrl' 191() übernahm Will} I. 
D L I (l'(; au ... ßerlin alle Ku>;<: der 
Ge\\erksehaft Dir~tent r itl und In­
le~lierte In den Au"bau de~ Gru­
bcnbetril'he~ mehr al s Clon.UOO 
Kronen . Naeh Fertig .. tdlung der 
Tage"anlagen \1 urde mIt dl'll1 Er!:lb­
bau über und unlerhalb de ... Maria­
IlciT1l~lIchung~~tollen bl'gonnen. Lur 
Besdlilmlilg weiterl'n Kapi tilh grün­
dele \. Dt I ()"> 1914 in Spanien eille 
Aklil'nge~db.dwft unlerdcm Firmcn­
namen .. SoC"it'dmlllilpIII/II- 1I1 1'1I"/a("(1 

de.1 millt/.I df' (110111/1 .1' =/I/{ -". dl' r nun 
alle Anh:ile:l111 Bergb:lu Dir..tentnll 
übcn;chrieben 1I urJell. Dcr Au"bruch 
des I. Weltkriegs \crhil1dencjedoch 
die Auftcgung 1011 Aktien und den 
freien Vcrk,llIf alll Markt (SI '10' & 
11 " ... Ill1H, 2(06). 

Molybdänerze für 
die Rüstung 

r ür dIe im Weltkrieg 1(11ll Welt­
markt au"'g.e!'>chlo!'>~enell M itteI­
mächte DctLl~chland und Ö~terreieh­
Ungarn Ilar d,l'" :.Iahheredclnde 
~lclall ~ l ol} bdiin zur Ill' r"lcllullg 
Ion kriegMlidlllgcrn Material Ilie 
Göehlit/el1. Cie~l.:ho ...... en und Pan­
/l'rp1:llIcll Ion großer BNll'utullg. 
Selb!'>1 den klei neren Vorkollllllcn ,.111 
T!>ChirganL ,lIn Dir"'lcntrill und dem 
in Il a}ern li..:ge nd ell Höllental b..:i 
Garmi ... dl 1I urde Ion den Milit :ir .. 
gml.\l,.' Aut'me rk:',11l1kell geschenkt. 
Sie g..:rieten al ... kri..:g"\liehtige Be­
triehe ullter l11ilil;ir i ~che Konlrulle. 
/Uill Bei",plcl pmdtl7ierte di..: k. &. k. 
I Ic..:re~ll·n\ .. llung im Ikrg\lcrk am 

f)a.\ 1\1,11/(11(1(,/1 (h '.1 1\llIr;II- IIC;III­

,\I/(·/IIIII.1f .\'.1 WIlI'IU W/I Din 1t'1II ri 11 

111/1 11J/9. Ardlir: SiIllOIl. 

G,'("oj!/\(hl' Kar/I' ,md 
Lagt' (1('1" !Jel"Khall(, illl ,\I iemil/.I.WI" 

Gl'hirj!1' IIml t/('/I Li'chlll/er Alpc'lI 
Nllr tlie U"idllig,IIt'1I Iril/l,vi.ld,('1/ 1/1/(1 

jm't/\\';I/hell Sdl;dll,~Ii,'dl'r\illll fll 
tlel" Lt'.~('1/{11' /1('11(111111. 

Gml'hiJ. · " il/J.I'nt/tlrl;:r. \'c'riillllt'rI 
111/(1 (,I"j!iill=f lIadl r 'IIII.R\ ( 1933 ). 

Legende 

Tollüllungen 

Schwemmfächer 

Hangschutt 

Bergslurzmossen 

Hochlerrossenscholler 

Moränen (Würm) 

Kreide 

Obenrios ...... '''''''-'lI 

_ MiHeltrios IM Woll _ \~ .. 

Glimmerschiefer, Schiefergneis 

_ Orlhogneise 

_ Porogneise 
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T:;chirgant zwischen 1915 und 1917 
etwa 10 Tonnen Geibbleierz· Konzen­
trat ( M l rSCllIlUll'>lR 1954). 
Wiihrend die Erze;lm Tschirgant und 
im I Iöl1cnt:l11918 :;chon fast ausge· 
beutet waren. steigerte der Bergbau 
Dir sten tri tt :;eine Produktion im 
letzlen Kriegsjahr :luf etwa 12 t Mo· 
lybdiincrz. D:tl.u t!'ug auch die Fe!'· 
tig:;tellung des Carl·Eduard·Stollen:; 
bei. der nach etwa 1.1 km Uige die 
Lagcn;tiitte erreichte und den niiclbt 
höh..:ren Förde rsto lleIl um rund 
360 t11 unterfuh r. 
Nach K riegsende en\eiterten die 

24 - l.APIS · 4/2009 

R"i,/(' Jf'r SI'il­
hltl"'.I'Wli'J(l IIllI 

II(/fm/wcher/"fd. 
SiI/)j'r1d,hl'. 

Flllo: L(lhllfdf('r. 

Ein nmd J ('111 

f!l'1'.fo!r W"lfellit­
.. Sd'Il';lIIlIIl'/· " 
I'/JIII TW'hirltflfll 
POIIJ: Timfll 
Sflfll",llIlI~ Ilf/(/­
/I('hng 

Bergb:llllx't riebe Dir .. ten trill und SI. 
Vcit die Ilroduktion erheblich. \\ohin­
gegen die Gc\\crk:;chaft Si lbcrlcithc 
troll. intcn~hw Auf~chlußtiitigkeit 
keine weiteren nenm'll:.wer\ cn Vorr:ite 
\orweisell konn te. 
1911 stel lte die Ge\\crbchaft nach 
400-jiihrigcr Bet riebsgeM:hichte den 
Abbau wegen Erschöpfung der La ­
ge rstiiue ein . Sei t 1940 gehört da:; 
Bergwerk dem Eldtril.itiib\\erk 
Reutte. Ein Jahr spül er \\urde die 
Ge\\'crk:.chaft Silberlcithe als Recht:;­
fo rm aufgelö:;t und im De/embcr 
1984 die llerg\\erke \erschlo ...... en 

Graffiti lIJ.mi­
";.I('/,/'r ZW(lI/g.I­

(ll"h/'ill.'r ( .. Mi· 
dlililik lImII" ) 
im !JerKhal/ 
IJir.\"I(' fI Iri 11. 
Fo/(}: 
Ilwlllehl'l'g 

und bergrechtlich g.elöscht. Bi ... l um 
heutigen Tag \\ ird allerding:; da:; Gru­
Ix'Tl\\;t:;:;er des Ma'{-ßraun-Slollcns 
zur StrolllerLeugung genutl.! (\VOI­
t...11I.")()IOIII. 1991 . WOIKIII.~1l0K IIR 

el al. 2008). 
Am Dir~ tenlritt wurde daTll:th fast 
auf Ta l niq~au der Wendelin-Stollen 
ah Erb~tollen angelochlagen. um die 
belotehen d en Ertabbaue im earl­
Edlt:lrd-Slollcn um Tllehr als 100 
Höhenrne ter IU unterfahren . Du:' 
Vortriebloarbeit :tm Erb:;tol lcn gerie­
ten luniichst ins Stocken. wiihrend 
die Erzge\\ innung. bis 1916 erfolgte 
(SI \I/)' & H "" TII R(j 2006). 
Nachdem sich \. ])110'(; in finan· 
7iellen Seh\\ ierigkeitcn befand. [iber­
nahm die ßleibcrger Herg\\ erk"union 
( UH U) den Belr1eb und bc:;chleunigte 
den Vort rieb de:. Wendelin-Stollcm 
7ur Erschließung ncucr Erze. St:!rke 
Wa ... :;e reinbrüche mit 111ehr a ls 500 
Litern pro Sekunde I!) \erl.öger­
ten und \erteue rt en dic Arbeiten 
:Im Stollen er heb lich . Aullerdem 
ell tw:isscrte der neue Erbstollen nicht 
nur die Grube, sonde rn auch eine 
wichtige Trink wasserq uelle der Ge­
meinde Nas!\c reil h . 1930 erreichte 
de r Slolle n nuc h rund 2 km erste 
Vererzungs:;puren. Die g roße wirt· 
loc haftliche Depress ion wäh rend 
der :.eil 1929 anhahcndcn Weltw in­
~cha ft skrise führte zu stark fallenden 
Rolh tolTpreben . Dadurch \\ar die 
weitere Erschließung der Lag.:rst:iI te 
unrentabel. Im Jahre zu\or mullte au:,> 
die~cm Grund :.<:hon der Hergb.tu SI. 
Veit aufgcla s:;en \\erden . 
Im Rahmen de ... Auwrkiebe:;trelx'ns 
de:; Deutschen Reichs nahm 1939die 
Bß U die Arbeiten \\ieder auf und 
teu ft e e inen ca . D U t1l langen Blind­
:;chachl l.wi:;chen Carl-Ed uard- und 
Wendelinsto llcll ab. Kricgsbedingtcr 
Mangel an Fachkriiftcn \\ unle durch 
den Ein :oatL vo n Zwangsarbeitern 
au:. der Uk raine :iusgeglichen. Die 
vorgerichtete n ReicherLe \~ urden 
bis 1952 abgebaut und unter hohen 
Tra n:.ponkoslen nach Kii rnt en gelie. 
fert . Fallende Metallpreise ließen die 
Ge\\inllung jedcx'h unrent:tbel \\er· 
den. UI~ zu sei ner Sti llegung im Jahre 
1953 leIstete der Bergbaubetrieb am 
Dir"iClllrilllogisli:.chc Unter~ t ü tzung 

flir de n holTnung:;\ollen Schurfbe­
trieb Lafalsr.::h im Kan\endclgebirgc. 
auf den die BBU ih re Akti\itiitcn in 
Tiro l ko nze ntriert hatte (SI/>I O' & 
11 ,"1'>1-111 11.(; 2006). 
Die Gesamtförderung des Bergbaues 
beiderseits de:; Fernpasscs \\iihrcnd 
der 500 J:llue :;eines ßestchens wird 



auf rna"imal 1.000 .000 I Il au\\erk 
ge:.chiiI71. das e l\\a 60.tlOO I Hl ei. 
150.000 I ZlIl~ und einige TlUlrlen 
Silber en lhielt. 1':1:.1 die I li;lfte der 
Mc t3l1menge ging durch Verlu:.tc 
bei der Au lberellllllg und Verhüt­
IUng \erloren (T\tI'lI/ 195-,). Nach 
eigenen Schällu ngen dürfte .... ich die 
gesamte \Vulfcnitcr/I)I"odu~lion in 
der Größenordnung Ion rund 30 t 
belle!:!t h,lbcn. 

Riffka lke, 
Schwe!:elkieslager 

und O lschiefer 
Da!> Gebiel bciderM:ibdes Fempasse:. 
liegt 111 den Nördl ichen Kalkalpen. 
die dern Obcroswlpin. einem 30 bis 
40 ~rn breiten . \VSW- ENE strei­
chenden Dec~en'lapcl /ugeo rdn cl 
\'crden. E:. :.tchen dorl Schkht­
gliede r lIer Tri :!:.. J ura und der 
K reide an. P b-Ln - Verer/llllgell 
treten ;w :.:.chli el.\hc h In Ge:.tci­
nell der alpinen Tria .. 'Hlr. ei nl..'111 
ErdLeiwltcr \"or e tl\;\ 200 bis .230 
Millionen Ja hren, Vercr/I .. iml dcr 
Alpine l\ l u :.chclkal~ (Ani.;;) und \or 
:tllem der \Vellcr .. teinLtI~ und -d u-
10m i! ( Lad in) . Der w ellcr .... teinkalk 
sel/ t sich au:. Ri O"k;tlke n und 1a­
g un iiren Ablage run gen l usa mme n 
und ; '1 .. wi sc hcn ) 00 und 1.20U m 
milchlig. Slratigraphisc h ~ehlie­
lien an den We tt el"sleinkalk di e 
Raibl er Schkht en ( Karn) an . di e 
au:. Kal~en und St·h iet"erton:.c­
rien be:.tehen . D ie Grell/e /l\ tll 

\Ve tl crsteink al~ \\ird d u rch die 
soge tl:t nnt e .. Kiessch\\arte'·, ei ner 
Eisens ul fida tl re ichel'u ng. geken n­
leichnet. \Vichlig.,tc Gipfelbi ldner 
~ Ind dcr norbche I laup tli olumil 
(Nor) mit ciner 1\liichtlg~cit Io n bis 
7U 1.500 m lind der WCllcr~leinJ...alJ... . 

Geban ~t c D o lo mi te und K ;d ke 
\\ech:.cl n w.:h mit ei nge,chall e lcn 
bituminösen l\I e rgdn (ÖI-.chiefern) 
ab. Wegen der $prödigkeil der Ka lke 
und Dolom it c sind der Il au ptdo­
lomit lind der We llersteinkalk di.: 
bcdcutelldsle Sc hutlbildner. 
i n der Krcid.:/ci t hört di.: zmam­
mcnhiillgende Sedim e ntali on im 
Gcbie t d er heutigen Nörd lic hen 
Kalklllpcn auf. Tekto ni sche GroLS­
ereignis:.e fliIHl.:t1/u eine r Aufschie­
bung \'er:.ch iedcn.:r Decke n . Mill e n 
durch da:. Fc mpal.\gcbi el ve rl ii ufl 
die GrCtlLe dc r Inn- und dcr Lech­
wld ccke. Sie ist durch Qucr:.IÖ­
rungen immer wied .:r et\\ a s \e rsel/t . 

Priidll ige.\·1/ mlt­

Iigf'l WI/ljl! /Iir­
hiisdll'l ( 1.5 fI/I J 
1"0111 lJerghtlll 
D ir.\ /ellt ri It. 

I·j,/o: Frei'.\"('. 
.'·f/llllllltfllg: 

l/tlllll!'h",g. 

AII (' /laM('" 
tim 111t1r;,/ ­

I lilf-Slol/l'II. 
Ff' igt'!lI(('ill. 

FOlII; F(lI~ 

Durch dic I-Icra u"hchung der Alpen 
konnlen leihlci.<.c Sedimente durch 
Ero." ion abgetragen \\crden . Wüh­
relHl der lel/le n Faltutlgsph a:.e im 
Teniiir bildeten .<.ich d ie hoch,lIpi ­
tlc n Satl.:l- und Muldc lVÜgC. Di e 
Gletscher de r EbLeit M)wie .:in I-cl .. -
:. turz \011 Kubikkil ometel'-Grli llc 
;l1ll Fcrnpaß gaben d iescm Gebk t 
:-,ch licßlich da :. hcu t ige Aussehcn 
( Will 1-..1 1t\1)(1I0 I K 20(0) . 

Erzreiche 
Salzlösungen 

ber die Entstchung der Blei-Lin k­
Erzlorkomtllcn C.\I:.llcrcn mehrere 
1I1lIer.schiedlil-he AliITas .... lIngen. die 
sic h im Laufe der \ergangcncn J;lh r­
zehnte hcrausgebi ldet h:tbet1 . l leute 
"ird. :.Iark lerallgetlleinerl. :In ge­
!lomme!l. daß tOO-120°C \\arme, er/­
reichc Sal71ösungel1 in die K ;II ~:.leinc 

eindran gen. aus J cnen sich die Er/e 
aussehicden. sobald uplinmlc Umge­
bllng:.bedingull~ell vorlagcn. Dera r­
tige Vorkom men werden als Vorkom­
mcn dcs .. M issis:.ippi-Valley-T}])s" 
bezeichnct und treten in /.a hlreichen 

Regionen de r Erde a b reiche Ulci­
Lillk -Vor~otl1 lll cll auf (LI \lll e/ ul. 
1995), Vorgenannte Bedingungen fall ­
den ~ich \\ iih rcnd der G cbirgsbi ldung 
h iiurig ;n G es tei nss p;l1ten oder in 
gUI durc hl iiss igen Bereic hen dcr 
bercit:. \crfcst iglell K;tlks tci ne des 
alpinen Muschelkalk s und dc~ Wel­
lerstcink;llk s. Meist k;ttnen die bau­
\\ i"lfdigen ErLe als Butzen oder Ncster 
im Lelltimctcr- lind ()(ozimcterbercich 
lor. nur selten erreich ten die einzel­
nen Eolager meh rere Zehnermeter 
I: r s lrcc~u ng. Oft SI ehen Gesteine. 
die durch die Gebirgsbildung zer:.tört 
\\ urden ( .. te~lOnbche Brekzien"). im 
Lusam menh ang mit der Er/rührung. 
Die Vererzungsdicille ist insgesamt 
dell11ich geringer ab bei den heute 
förderu n g~" ürdigen ß lci-Zink- La­
gl!fMiitten ( \VOlt.::! R<;I)()KII R 2000). 
W iih rcn d des Ju nglertiiir:. :.et7 te 
e ntlan g tekto ni sc he r Klüft e eine 
ti e frcic he nd e O xi da tion de r Blei­
Zinkerze ein. Die deszend enlen sa u­
c1":.to IT- und kohlcndioxidhal t igen 
\Viisscr d rangen über I .000 rn tief vor 
(/..11 Dirslcnlrill). Abseit s der Stö­
rungen k;lntl jedoch u1l\en\it tc rtes 
Er/ auch an der heutigen Tagesober-
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niichc anstehen . Geochemi.M:hc Un­
tersuchu ngen zeigen. daß ab. Quelle 
für Molybdän bituminöse Kall-.e V. B. 
Raibler Sch ichten) und für Va nadi um 
tonige Sedime n te und Bau\ite in 
Frage komme n . Au fgrund un ter­
~c h iedlieher B i l dllng~bcdingll ngc n 
en tst:tnd Desc1oi7it in den oberen I}('­
reichen derOxida tiolls/one. \\ii hrend 
sich Wulfenit unter dem d:II11:1lig ... n 
GrUIH.h\asserhori.t.ont g ... bildet hatte 
(WOI.I 1966). 

Die M inera lien 

Erze lind Gal/gartel/ 

!Jury' konnte bish ... r nur einmal im 
Re, ier D irst ... ntrill n:u:hg ... " i ...... en 
\\ erden (T \l 1'111 1954). 

Cttld , ist als g ... stdnsbildend ... s Mi­
neral des \\'elter ... teinl-.all-.e:-. und als 
Gangar t in den Ven:rlungcn ,ehr 
hiiutig. l n D rusen und Sp:llten li nden 
sich klare bi:. milchig\\d lk Kri ... t:llie 
ab. Ska lenocder und Rh otnboeder bi, 
mehrere Zentimeter Größe. Geleg ... nt­
lieh sind in Bruchzollen auch rötliche 
bis briiun liche Kristalle an7ulr ... O\'>n. 
die durch ge ringe Mn- und Fc·Ge­
h:tlt .. , gd1irbt sind . 

.'idIÜ'fi' /"lIflhl' Auj]"(11I1"1tllg (/111 

Oi/"l/I'III/"ill . /'/1/0: " IIIIIIt'ht'l"g. 
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D (Jlmuir tritt ... ehr hiiufig als sallelfOr­
mig \crkriimlllte Rhomboedern auf. 
Ste llcn\\clse sind audl eisen reiche 
Dolom ite \erbreitet . 

F(I"'t'I"~ soll aueh im WellersteinkalI-. 
in abbau\\ ürd ige n Me ngen vorge­
kommen :.ein. 1""'1 K (188 I ) beschreibt 
einen Gang am \V:t1l1lig. Ferner \\ ird 
Fahler7 \"om T ... ehirgant be:.chrieben. 
Am Willl1l1g bildet Fahlerl feine 
Impriina tH)nell 111 karbon:tlischcr 
G:l1lgart. dk' ... chon durch die Cu-
Sek undiirmin ... rali ... n auO-alten . An 
\\ei teren Vorkommen am Bremll~ee. 
Grieß~pil7e und SI. Veittritt Fahler;.' 
nur l1ntergeo rdn..:t als kleine Kör­
ner in Sphalerit und Sch:tlcnble11de 
iluf tGIK\I'''' J96.~. WIT/I'<;'III' 
1972). In Lernlllu ... gab es Anfang 
de~ :!O. J ahrhl1ndert~ eine ~ I u t ung 

auf Fahlcr/C. 

F/u(JI-i, tritt ... ehr hiiufig als derb ... 
M:I:.:.en auf. di ... in einig ... n Lager­
~tiitten \\ irhch:lftllch in teressante 
Mengen ;U11lehlllen . D ie Farbe ist 
\\eiß. grau. Iki~chr:l1"hen. blaßg r lin 
oder blaß,io1c lt . In D ru:.en fi nden 
sich gekgellllich bi:, IU 4 cm große 
\\ürfeligc. m ... i ... t trübe Kris t all..:. 
Als Vorkommen sind der Bergbau 
Dirsterllrill und S\. Veit. der Wannig 
und der -I\dllrgaru IU ne11n ... n. 

Guln/i, ( /Jh,j): ltlll ~) I~t im hier be­
spro ... henen Lager ... tiit tl'nbclirk neben 
Sphakrit d ill> \\ich tig~te Er7l11iner:11 
UI1<..1 wi rd ~cit dem uu'geh ... nd('n M it­
telalter abgeba ut. Ein Silbergehalt 
\on dun.:h:-.chnittlleh ~UO hil> IOO() gJl 
gab "ohl den er' tell Anlaß IU Schürf­
\ersuchen . Spilter "mde \or allem 
da:, Blei als Luschlag~toO- für den 
Scigerpnlld\ benöllgt. 
Galeni t trllt mei ... t derb auf und bi ldet 
bci~picI5\\el ... e un Bergb:lu Din.ten tritt 
bis I U kopfgmßc Knaller in M) lolll­
ten. Vom Ikrgba u Dir~tentrill sind 
selten ilu"'h in D rus ... n oktaedri:.dll' 
K ri~t:tllc lU bcob:tdl ten. die ofl schon 
zerfressen u nd mit Wulf.:nit li nd 
Sch":lr7bkicr7 iiber70gen ~iml. 
D urch Sammelkristaltisation enl­
st, rndener ei ng"''':leh .. ener G;rlcnit 
zeigt Würrdform und erreicht eine 
Kantenliinge \on mehreren ZentI­
metern. Be:-.onders -.chön tritt d iese 
AusbihJu ng:.form .1111 Bergbau Rei­
ßense huh lind im GaOeinfel d d es 
Bergba ues D ir:-.ltrllrilt aut: Bei tek­
toni:.ch ... r Be:lnspruch ung entstehen 
rekris tatli:.il' r\e Wal7gefLige. der so­
ge11annte .. Bler:.ch\\ci l'· . 
WIIII '-'11" (1972) beschreibt ,om 

Uergbau SI. Veil Galenit und Spha­
lerit. die als Einsch!üs~ neben I'}rit 
und Marl-.:t ... it gelegentlich 8ollrmJlli/ . 
's',·huhll("hi , . !-ahlerL. O;1-:I'" i, . Emirgi, 
und /'U :'IIII;' enthalten. 

Ge/IiI'):I'1I Kllpfi.,. konnte bisher nur 
in 1\ 11'>"'hlil1'en festgestellt \\trdell. 
I: :. bi ldet unregelrn:ißig begren7.ll: 
Körner und Funker1- immer lu!>am­
men mit Cllp,- i/ lind T,'lw l·i , . Das 
V'lrl-.ormnen liegt am Urendh .. 'e im 
Micminj:!er Gl.'birge und :.teht im 
L.u:':lllllllenhang mit einer !);rnrgenesc 
Ion su lfidischen und oxi<h:.chen Kur­
fel"1u iner.tlien (GIH" ,'/,;' 1963 und 
per:,. Mit\. 2008). 

Py";, 111111 A IIIt·ktl.~;' treten mei:.t nur 
mikro~I.;opl .. eh aur. P)rit bildet gele­
gentlich mm-grolk freie Kri:-.tatle. die 
Würfel odl'r Pentagondodekaeder­
formen leig ... n. Am Reißcns<:huhjoch 
\\ unlen auch oxidierte Würfel bis 
10 mm K:lIllenlänge gefunden . 

Q/It//' : bi ldet gut ausgebi ldete kurz­
prismatische Kristalle. d ie sehr sei­
ten ei ne G röße VOll 1 em erreichen. 
Zonarbau durch ei n gcl:rge rte~ Karbo­
nat und Ton ist hiiufig zu beobachten 
(Tu 1'111 1954). 
Sp/lIlle";, ( Zillkhll'lul ,, ) iibern iegt in 
den meist ... n Lagcrstätten gegenüber 
d ... m Galenit deutlich. Im Schnitt hegt 
da ... Verhiil t nls "'1":1 bei 7:1. I..mn 
jedoch \\ ic beim Uergbau SI. Veit 
a uch Wertc l\\il>(:he11 10:1 und 20:1 
erreichen. 
L.urnei~t bildet Sphalerit d ... rbc Mas­
:.en ohne kristallographi:-.clw Uegren­
lungen . In Gangart cinge\\ach~ene 
Kri ... t:dk bc,orzugen oft undeutlich 
au:-.gebildete Tetraeder- und Rhoill­
bcndüdel-.acder-Formen. Frl'i ausge­
bildete K ri,tallc ... ind sehr selten. Die 

I 'I'I'~I'''' 'I' kllll"l' ClIldt- K";I//If/I'. 
Djn{I'II(";1I. /J /J 1.5 1"111. !-fl/o: Till/Ill . 
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Farbcder L.inkblende \'ariienje nach 
Eisengdmlt /\\ischen blaUgelb und 
dunkdbraun . Sphalcrit enthiilt .. I:. 
Spurenelclllent imlller einen relati\ 
hohen CadmiurngehalL ßemerken:.­
wert I:.t da ... Auftr..:t..:n \on Schalen­
blende. die ent\\cdcr ah feinscha lige. 
kugelige ßHdung au:. Weclhdlagell 
Ion Sphaleril. Bleiglant. lind I)) rit 
oder nur als Itinuer unterschiedlich 
gdlirblen Sphalcrit hc~tclll. 
II'lIr:if bl als Seltenheit lom lk rgbau 
Fcigcn:.le in nachgc\, ie,en I,orden 
(SII>IIUWOI 11 ... 1980/1981 ). 

Sfn}//fitllt;r "oll II:ihr..:nd d..: r 110.:­
triebst...:it im Bergbau Silberlcith..: in 
Überlügen \Olllll..:hr al .. 4 cm Stiirk..: 
:lufg..:trctel1 ... ein ( 11 1\ "'1'(, 18(8) 

S ek l/ml ii "/11 i lIe ml i e 11 

1I" 1: le.\·if beschreibt 1<''''IR (188 1) a u ... 
dem Bergbau Silberleithe als Io.leine 
:>iiulige Kri,ta llc auf ß leiglanl 7l1-
samnlen mit Ceru ... ~il. G"'lltll' (2003) 
ef\\iihnt Angle:;it 10m T:;ehirgalH. 
Durch röntgendifrraktometrischc 
Unter:.uchung..:n Io.onnte neuenling:; 
Angle:;it auch am Ikrgbilll Dir:.ten­
trill bestimmt lIerden. Er tritt in ca. 
1 111m großen hochgliillzellden. rhom­
bischen K ri~ t allen in Dru~cn ..:ine~ 
noch wenig o,'l: idicrtclI Blciglilnl 7U­
... ammen mit Seim ef..:I- K rista II..:n auf. 
Anglcsit bildet ,ich im Ml lfatr..:idlcn 
M ilie ll . da~ in c1nem !..arbonatrcichcll 
Nebenge~le i n eng begren/t i~1. Bci 
l~eitcr":1" L.er~..:tt.LJ1lg Je:; Bleiglan/e:. 
bildel ,ich lIegeIl des Karbolla t ­
Übersdlllhc", nur noch Ccru" ... i\. 

Allr;dlllldr cr:.chcilll ;Im W:lnnig sei­
ten <lls bis 7U 10 mm große hellblaue. 
radiabtr:lhlige Gruppen. /u:;ammen 
mit schönen I lcmimorphLt-K ri~tallen 
in Ca1cit-l)ru:;en. 

11:111';( kommt ab llun.große tief­
blaue. süulige bb (:Lfclige Kri:;wlle 

:;O\~ ie ab crd ige Überzüge lUsarllmen 
mit Malachit am WiLllLlig \or. In der 
Literatur lIerde n \lei tere Vorkom­
men am Brendt...ee. GridlspitLe. ;Im 
Grünstei nscc und TschirgalH erwiihnl 
(GLR\L" .... 1963. [.,<;LI( 1881. WOL­
t.o.l,R<;OORrL It 2000). 

C('rIIHir Irin hiiufig in ma,iTlwl 10 mm 
großen. mebt gut i.LlI~g..:bildelcn Kri­
:;talkn auf. E~ sind tafdigc. dü nn· 
btiin rig.c. pyramidale od..:r prisma­
tische Trachten 7U beobaeh t..:n . die oft 
Zwi ll inge oder D rilli nge bilden. I) i..: 
Fa rbe variiert \'on nll'blo:; bi~ ~chwa r7 

C. Sd/ll"/lr:hll'ier:··). He:.on d..:rs schön..: 
K ris ta Ilc li l·rerl die Bergb;L ue I) il" ... ten­
trin. Tschirgant und Silbcl"lcit..:n. 

CII/)!'ir 1/1/// Tel/o";t II"..: te1l LU~al1lmen 
mi t gediegen Ku pfer ;Ull Brendbee 
auf Neben unrcgdmiiß ig bcgrent.ten 
Cuprit. Körnern wurden auch win:tige. 
rl\:i ausgebi ldetc Kris talle beobachtet. 
Oft lerdriingell Tenorit und Ma lachit 
den Cupri t (GI R \I I" 1963). 

Dl'~'d(}i:if : Nach St 11"11>1 R & WOll 
( 1969) bildet die~e:; Blei/Zink· Va· 
nad:1I r..:inkri~ t alline Übert.ugc mi t 
lila:<. I mlll grollen rholllbi:;chell 
Kristallen. dic .,c!m:lO :;ind und 
an den Kan len rot du rclbcheincn. 
Ebenso treten lI;u-t. ige K rU~len mit 
rundlichen Kris tallgru pp..:n bi ... J 111m 

D urchmesser auf. Erdige Übert.üge 
haben se hwar/braulle. ol ivgrüne. 
rötlichbra une mkr ockergclbe Fa rbe. 

1I -:;lIr;r (Illf 
DololI/ir 1"0111 

mllll/ig. 1Ji1d­
Mille 1.5 ("11/. 

Folo: F/"(' l'.It'. 

Sall/lI//lIllg 
l/wllle!u'Q!. 

Klm'l' /' Cl'/·/U".\·ir 
ullf S ",;t"-wmir. 
Dirsfellfrirr. 
8B=] /11111. 

Foto: PfIt'I'('/"/(';II. 

Slg. H /II/lld)('rg. 

L /III}; I fI fi' I i};/! , . II/!III; IIIIJ/"p"; f 
"011 t/er Si/h",./drlll!. 8 11=] 11//11. 

P/Jw: PI/I'I"{'I"/dll. Sig. I/alllll'l)(:rg. 

AII};I/!.\·il mir fW'b/os/!1/I F1l1orit . 
Dir.ltcllt";tt. IJlJ=2I11m. 

""orll: (Jo('l"er!c;II, 
SI/fllmlllilg H (lIIlIe/u:rg. 
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Trtllfhi.t:t'r Ho,nu;t 1"0111 1I 'l1l1lli.t:. 
/1IJ=411/1ll. Foto; POI' I·I'rfein. 
Smll/l1ll11lg I/ (///IIehel"K. 
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K t·"le"fiirllli.~I'r 
Wu//e"it mil 
.. IV/f(·hSlllm.I'­
flu/e,," , Dirsw,,­
IritI. IJIJ-I.5/11I1/, 
1"'0(0; POl'I·(·deill . 
SlIIIllIIhmg //(11/­
I/l'ht·/"g. 

., S(IIIJ",idW/'IiK" mt!KI·hmuI· 
W"/fellit. Tufe lll 1"011/ 7!.;c"i,,~wlI. 

IJiftlh/"eiu' 1.5 CIII. I'i!lo: Tillllll. 
SlIIlIlIIhmK 11 (/IIm'hl'I"};. 

W U LFENITE 

DI·~ dlli:it·Üher:;lI;: lIIif 
, I j, 11('/".\ leillI.. alk. S IIha/('itJ/I' 

1)11= /0 ('/1/ . F"OIO 1/1/{/ 

Salllmlllllg: /1t1ll1/('m.,!X. 

JI 'i/,,·.HmllIiK fII,gl'(JI'lllIete IVII/fl.."it­
mItleI" , Di,..\/('III/"ill . IJiltlhiihe 2.5elll. 
Fulll; Fn ' t" C'. SOll/ml/mg I/(//II/I'herg. 
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SÜllli,::I'r OrtIllJW/m'hl'I/{'1' WII/fi'"it 
1'0111 TI/hir.!!.(lIII, IJiltlh(ihl' J 1/1111, 

Foto: Till11/1, 
Sall1l11ll1l1g Ilm/l/ehl'rg. 

RI'/'ha: 
Quali/'mi,H'/'" }:dhl' IV"I/n /i,. Tafd 

nJII 1/(f;III;"g, /1IJ=/ ,5 O ll, POlO: 
Prl'l'.\ /', StllI1l11/lIlIg J I ('II/kl, 

AUS TIROL 

S" dl,\'('('k;}:l' """!i'IIit -Tl/!i·lu, .,\/'lIi,.­
gfll1 l , /JI1=4,5 11/11/, P% ; Till/III , 
Sflllllllfllll)!. I / fl lII /l'hl' rg. 

/l ip,l'l'(IIII;llflle J VIIIfelIi' . K";s l a/k 
T.lchjl'}!.w/I, IJildlI/J!Je 1 ( '/li , FII/II: 
Fn'cI(', SammIll II)!. IltllIIll'hl'l'K. 

A Ul'i('/lIIil'it /1/;1 
111'mimlJl'Pltit, 

J I '(l l/lI i}!.. 
IJ IJ= ,'; 111111 , 

Foto: fil ll/i/ , 

Sallllll lul/g 
Sl'IlIIl(er. 

1I :'lIl'il 1Il11llrtlllhi}:el' 01""1' '';1 1'/)111 
J I 'willig, IJiltlhii!Jl' 5 11/111 , FoTO: 

Pm"'l 'rfeill , Salllllllllllg IltllIl/ebcrg 
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Vorwkgcnd entstand Dcsc10iLit auf 
IOM!1l Brocken \on WCllcrstcinkalk . 
se lt ener im Anstehenden in K lüf­
ten und Zerrüllungszoncn und auf 
grobkri~ tallincn Ca lcit. Fundpunkte 
sind der Er":lI usb iß .. ll c itcrwand­
Osl", die Tarrcnzcr Scharte. die Halde 
des Karl-Eduard-Sto llcn s ( Ilcrgbau 
Dirstcntrilt) bei Nasscrcith und der 
Bergba u Silbcrlcilhc. 

Gjp.~· kommt in den Oxid;uionszoncll 
der SulfidvorkotTImcn se hr h;;u fi g 
in Form \on Kru sten und N ad eln 
bis mehrere Zelltimeter Liin gc \o.)f. 

Vor allem die Strcckcllstößc in den 
Raiblcf Schichten si nd oft di ch t 
bcSCILI. An der Fcrnp;Ißstra ßc nahe 
des Sch losse:. Fcrnstcin befand sich 
ehema ls ein Gipsabbau. 

Gn'l' fwckit : Sein Auftreten \on Gn •. 'C­

nocki l gehl auf den C:td miumgc h:tlt 
der Zink blende 7u riiek. Auf :ll1 gC\~ it­
lertem Sphalcri t Leigl sich Gn.:cnod ... it 
örtcrs als Li lronengclbc K ru~ten und 
erdige Beliige. D ie Bergbauc um Fuß 
dc~ Wannigs bei Nasscrcith ~ollen in 
Drusen Gree nockit -xx mit Sphalc­
ri t-xx geliefe rt haben (b~I:K 1888). 

/-Iemi",ol'phil findet ~ich im Mi e­
minger Gebi rge (Silbcrleithe. Wan -
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ni g) hiiulig ab. ~ch önc "as~erklarc. 
leils halbkugelig oder garbc nförmig 
angeordnete Krislal lgruppen . D ie 
pri:.mati:.ehen bis tafdigcn K ri :.lallcn 
~i nd farblo~. gel blich oder briiunlieh 
gefii rbt und werden maximal ei nige 
Millimeter g roll. 

/-IJ'tll'o:i"kil : Zi nkbliil e bi ld et in 
Hohlräumen de~ Galmei \\ eiße erdige 
Anniige und M :I~SCIl. oder durcl17ieh t 
da:. angrellLende Nebengestein ab 
dijnne Adern. Bei der Be:.tra hlung 
mit UV- Licht Leigt Si<.:ll eine intensiv 
bläulieh"eißc Fluore~zen/. 

lI.~e"'(IIlIIi, be:-chreibt C \, \\ \1 (1914) 
al s blaue Anflüge aus dem Bergbau 
Si lbc rleithe. Ein \\eileres Vorkommen 
bl der Bergba u Dir:.tentrill. wo da, 
Mol ybdii n-O\;id ab Impriignatioll 
der Gangan LLisa mmcn mil Schwar:-­
bleierL und Wulfe nit auftrat (TMI"ITI 
1954) , 

Lillll .. il : Fin Ein/clru nd aus dem Re­
vier Dir:.ten trill /eigte \\IllLige blaue 
Tiifckhen (-0. 1 mm) auf IlIcig1:lIl1. 
die mitleis R EM-EDX a ls Linaril 
bestimmt \\urden . 

M lIllI ('''it i:.t das hiiufigsle bei der Ver­
\~itterung der Fahlerze enb,t;tndenc 
Kupfcr-Sd. undiirmin era l. Er bildet 
griine.traubig-nierige Aggregate und 
diinne Überzüge auf WCllcrsteinkalk 
und auf Fluorit. FUIHJpunl..te liegen 
am Wannig. Brendl ~ee und ;ln de r 
Griell:.pi l/e (GI K'\1 '''' 196~). 

Olit'l! lIit : I It'llgriitw gla ~ige I..ugelige 
mm-großc K rbtal laggregatc :-usalll­
mellmi\ A/urit erinnern in ihrer Au:.­
bildun g sta rk an die Cuproada minc 
:t u:. dcm I~e \' i er S<.:Im:1L- Brixlegg, 
Eine REM -E DX -Analy.'>C Icigtealler­
dingt> nu r Kupfer+Arscn.jedoch kein 

0 /'(,11: Uml";'· 
!.:,.i,\'t"lh' illl 
Rl/.ltC"f- Eh'l../m-
1I1 ' llll/ik /'0 11..01', 

O ir.1 'NIl ri I t. 
NEM-Fotu: 
11 /'11, 

'-in!..,I': RI/IIII 
10 A'ilo II'Ü'K.I 
di(',l('r mit 11' ,,1· 
fi'" i t k ,.i,\'udlell 
iihel'k"II,\'h'IC 
1JIl'i J.!1t", : hm­
('keil, 8erghm, 
D inu'lIIritl, 
Foto: /llIlIl/{' ­
!J('/,g 

Zink. :.0 dall hier nach der7eitigen 
Stand 01i ... cnit vorlieg\. 

" YI'ml/o /'phir - JH;/I/ (' /e,\';r : ach 
h~EK (1881) \\ urde I)} romorphil 
:t!:. grüne bl~ br:HlIle Kri ~t:tlle und 
Kru:.ten auf Hleigl;ll1:- im Bcrgb;w 
Si lberleit he beobachtet. Aur einem 
allen S;l1n1l1Iung~~tück mit d .... r hUld­
~ tel1enangabc Silber1eit he (Tiro1). dlls 
den Verfa:.1>Crn \orliegt. iibcrkrUMcn 
kleine Pyromor phit - Kri stal le und 
prism:tti~ehe eerus:.lte eincn Blei­
g1:l1ubroe ken, Dureh eigene Auf­
:.:nnmlun gen I..onnle p } romorphil 
bislang nicht belegl werden, Ohn e 
\Ieilere Angabe e1'\,;ihnt G<;l KII' 
(200J) M imetesit \om Tsc1mga nt. 

R('ul1:'" ' '"HI A llripiJ.! Im' /I' kOIll­
men im "G:dleinfcld" de~ ßergb:lU~ 
Di1'Sle nt1'ill als Anniige und kleine 
n lii llc hell auf jüngeren KHlften in 
den ~ulfidi <;chen Erze n \01' (T AlPITI 
1954). 1 'i~1 K beschreibt weiterc Vor­
kommen a us den Bcrgb:tucn SI. Veit. 
1\'larienberg und Neder. 
In den lelLten Jahren wu rd.:n Renl­
gar und Auripigmcnt häufi ger auch 
in "Hl se hn1ichen H:tnd s tü cken in 
eine m Steinbruch :Im Siidabhang 
oes Tt>c hirgant gefunden (STR.A~~ ! K 
2006). Der dunkle Raiblerkalk iSI 
:. tcllellwci:.c entlang von Kluftlliieherl 
mil A r.en~u l fiden du rchscl7I, Manch­
mal sind auch kleine Rea lgar- und 
Auripigment-Kristalle mit geru nde­
ten Kanten zu beob:lehten . Der/ei t 
:.i nd allerdings nur geringc hrndmög­
lichkei tcn gegeben. weil die fündigen 
Zonen mit t:lUbelll Förderma lerial 
all ~ dc r 2, Roppenel' Tunnelröhre 
ubcrdeck l \I Ur<lell. 

R IJ.Hl.\i/ : Ku gelige blaugrü ne. ge ­
:-chl m:.c ne Aggregate auf Kalk vom 
Wannig \\urden mittels REM -E DX 
Oll:. Rosasit best immt ( J. S,\! OMO'. 

pers, M 1t1. 2006), 

Gl'dieNe" 5id,w(1e/ t:r\\ ä hnt T \1 '"111 

(1954) vom Dirsten triller I lauptgang 
al s Seltenheit. Durc h ne ue Funde 
konnte das Aulht: le n beslä ti gl wer­
den . ScIl\\ cfc1 bildet ma\;, I mm große 
Kri :.talle in Blciglarl ZLWickcln und 
\\ird \on Angle~it begleilet. 

5",i,II"'0"il i:.1 ein H:lUptbc:.t;lIIdteii 
des Galmei~ und tritt haupt siichl ieh 
in Form \on traubig-nicrigen Il ohl­
raumausk1cidungen auf. Selt e ner 
finden sich auch rei:.ko rn ii hnliche 
KriSla ll e von - I mm Größe, Die 
Farbe de:. Smithsonits iSI weißlich, 
gelblich oder bntunrot. 



, 

"'''!fi'";' : SI "(, I It en\iihnt 1811 in 
~cine r "On·J.. fflK"(lfJhil' Ti/'lll.\'" das 
Vorkommen \on .. Gl'lh-lJh' iC'r:" al~ 
undeutlkhe kleine. orangegclb1! Kri ­
stalle auf Blebch\\eif \om Bergbau 
Feigenstein bei :t~:oCreith. Spüter be­
schreiben h~IIl(ISSI)und II "IMIR 
t 1916) die \\ irt~hafilich bedeutenden 
Vorkommen \om l)l fstcntritt und :1111 

Tschirgant. 
Am T:!Ichirgant tritt in Uru cilLo­
IlCIl ( .. Kracken"') lok .. l angereichert 
Wulfenit ab dünnt:lrdige I'liittchcn 
bis hin I.U \\(irfclförmigcn Kri sta llen 
aur. Auch flach- bis "pillpyramidale 
FOrl11l'n "iml \erbreiteL Typi..,ch für 
die dkktarcligcn Indi\iducn ist ein 
sand\\ ichart igcr Aunmu a tI" helleren 
und dunkleren Schichtcn . An dcn 
Ila~isniichen zc1gen ,ich .. 1s 2. Gene­
ration oft l.::'ol'\\\:lchsungen in Form 
steiler I') r;lmiden (11 \"''' 1 11I1t(; 1989. 
STR ,\ ... ..,11l 2(06). Mei:.1 ,\crdcn die 
Kristalle nur rund 5 mm groß. doch 
konnten in Einlelf:illcn unn.:gclm:ißig. 
bcgren7tc Ind i\ iduen bis 3 cm Grölk 
beobachtet \\erden. 
Ch;trakteri:-.ti'ch rür den Ilergb:lu 
Dirslentrill ~ind dlillnl'. mci:.t 2 mm. 
seltcn auch iiber I Cill lange Nadeln. 
dic n;u;h der ('-Ach ... e gc:.t reckt ~ind. 
SUtlt()1I (1950) beobachtet die For­
men : IIO f für da:. I) ri:-.m:l und 1IIII 
fiir die Pyr:un ide. Bei gröfkren K ri­
SI:tllcn sind die Kopm:idH!n oft nur 
und\!utlich au:.gebildct . 
Die Farbcdc:!l Wulfcnib ist hellgelb hi~ 
or'lIl gcrol. o ft ist c1ne Zona rl1irbung 
I.U bcob:II.:htcn. Manc hmal ist ;Ilh.:h 
ein geringer Chromgehalt nadllu­
\\eisen. llei dcm \on GW,11l. (1913) 
erwiih lltcn "KI'uJ..o;(· J(irtk e~ sich 
um bcsonder~ intethl\ ora ll gerot 
gefiirb ten pri~1l\atischen Wulfenit 
gehandelt haben . 

Die FeIlC,.set zpm't1;:elle,\·e 

lIyd/'(} ('t!I'll .t;~ i' be:.chrcibt G"'lltll'­
(1003) ahn\! \\ellere Angab\!n all~ 
fellcrgcset/ten Abbauen am T~hir­
gant bel Inhl. Vor kur7em konnte 
I lydroceru~,it :tt ... P:.elldomorphose 
nach Cerll~~it \on lIa iming n;lI:hge­
\\i\!sell \\\!rdell (SIM ...... I K 1006). H}­
drocerll~~i l bildct ~ich neben L:lIlarkit 
und Mcnnige gerne in ~ogenannten 
.. Fe\lersct'l- P:tr:tgelle~ell" t\Vrnllt >..r 
199-1 ). 

Li."II,.k ;, : Das Uleislllfat trin sehr 
selten als :.trahlig-bliittrige Partien 
mit 1cbl1;lftem GtasglanL in Weil!­
bleierL (Cerussit) auf. Die Farbe \:1' 

riiert \on \\cilllieh. gelblich und griin­
lid\ LU bliiulich. Lanal'kit soll in den 
Re\ieren Silbcrleith\!. Reißenschuh. 
SI. Veit lind Needer aufgetreten ,ein 
(I·NIl1881). 

M('flll;g(!: Das Bleiox id bildet kleine 
feuerrole_ amorphe Kiig.clehcll. die in 
ihr\!m Inneren noch einen Bleiglan/­
kern enthalten. Bisher e in/iges Vor­
konm1('n 5011 der AU:!Ibißbcreieh de:. 
Ilergbaues Silbcrleithc bei Uibender 
sein ( DIH1 t 11. 1916). 

F undmöglichkeiten 
An keiner der FundsteIlen. d ie sich 
/(1111 Tei l in hochalpi nel11 Geliindc 
befi nden. sind de rzeit 10hne lls\\\! rt e 
Großfullde /u cmarten. Ikkg:-.tlicke 
der meisten be~hriebcnen Minera licn 
lassen sieh hingegen auf den Uerg­
\\erkshalden a ufsammeln. Wenll Sie 

Ohell : Komp/('tt 
(IlIS II'II!fI'IIi, 
hl' .\·I I! /U'IIIJl!r 

.. SdIW;mml'l· ... 

lIIil hipymmh/a­
Inl Krisralll'li M.I 

I ( '/11. Dir.lu'lI­
Irin F%: 

F'n'I'.lc. SOIllIll­

IIIIIK 11(/1(.1'1/('1: 

Ullfell: Der 
11111/111): (:!49J 1/1 ). 
Ffilldl):e Bt'rK'ltlu­

Iw!dell =;1'111'11 
.\·j('h hi.l· al//" [ihN 

2000 /11. FofO: 
J-/ mlll('/)('IX 

Halden aufgraben. so verschließen 

Sic die Löcher beim Verl •• sscn \\ ieder. 

Bitte hinterlassen Sie kcine Abf:ille. 

Siimtlich\! Stollen si nd gemäß der 

A bschlußbet riebspliine verschlossen 

und daher nicht mehr zugiinglic h . 

Bitte beachtcn Sie_ daß das !letreten 

und Besteigen dcr hi :-.torischen Berg­

\\erk:-.anlagen l eh{,lI s~l'rä hrlieh und 

daher nach dem österreiehiselten 

M i neralroh~tolTgesetz unt ersagt iSI. 

Keiner der AUlorcn kann für Unmllc 

haftb:tr gemacht werden. 

UI/se/" Dallk 
... gil1 vor allem dcn Iterrn Dr. Thi10 AII.I -!. 
Dr. Rupcn Ilonll.lll"M 11. und JürgCI1 S\LO­

\Hl ... fiirdic a llalytischc llc~1immung mittels 

IU ~'I -I DX und Römg(·ndiITraktome1nc. 

Audl den S:lIlIlIIlcrn Ilcmer S<,.1Il "1111. 

und Ilclmlll 11 \\ ...... 1 It Illöchh:n \1 Ir für Ja~ 

Übcrlil~-...!II \011 I' robcnmaterial d:IIILen. 
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Hemimorphit und Cerussit 
vom Bergbau 

Silberleithe I Biberwier in Tirol 
\ 'on \I:1rlill S lra .. S(' r. IlI n .. brud ... Ö .. lerrcieh 

Das Re\ leT Silbcrlcit helBibc rwic .. 
7ähh .. eil dem 15. Jahrhundert LU 
den inlcrcssallh':~lcn Bki/Zinl..- Berg­
b:lllCIl Tirols (L'!;l ll \ ,"1 11111(, (" lI/. 
in die:.cr Ausgabe). Funde der hio.:r 
bc:.chricbcllcn r'o. l incralicll sind auf 
den Bcrg\\crkshaldcn d .. "SCröl.cntia-. 
Michaeli-. Jm.:obi-und Aloisia Stollen 
möglich. 
Ein interessanter r\lolllarl\l:uull'f\\l'g 
\\urde \om Bcrg\\!.:rJ...s\crcin Silber­
IcithdBiocN ieT 2005 ollitiel! I.'rÖIT­
neL Zahlre iche $C hilutafdn geben 
Einblid in über 500 Jahre Bergbau ­
gc:.chich lc. \Vl' iI l' rl' Inforl1l:rlioll l" l1 
erhalten Sie beim Bcrg\\crb"adn 
Silbcrlcithc Tiro l. Talstation j\'\ari­
cnbcrgbahn. A-6633 Bibcn\ iel'. www. 
si II)(' rll.' it hc. :11 

Si lberhaitiger 
derber Bleiglanz 

_.' in fein bis grobkörniger Struktur 
lindet :.ich auf den Taubhalden /u­
mei,t ab kleine Uelegst[icke. Seltener 
sind bi~ zu fau~tgroLk Brocken. ll äu­
figer is t das Blei,u lfid in Vcn\aeh~ung 
mit dem \Vell er:. tcinkalk. grobspii­
tigem "cißcm C:tlcit a ls G;lIlgart und 
derber. bräunlicher Zinkblende. Die 
Z illkhlellde bc .. teht manchmal aus 
sch;digcn Aggregaten und Schichten. 
unterM;hicdlichcr Brauntöne und 
"inl dc~halb ab .. Sdutlt'lIhh'm/e" 
bezeichnet. Solche St[icke eignen :.ich 
auch gllt zum Alhchlcifell und Po­
lieren. G,·el'lIod .. ;t bildet gekgelltlich 
intensh gdbe Bdiigc und K rll:.tCIi 
auf \cn\illcrter Zinkblende. Pyrit 
lind I'vlarkasit :.iml hin und \\ieder 
derb mit Blciglanl. lind Zinkblendl' 
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Ce'·II.\·sit -Z ... ;IIillg.l'I..,·j.Hull ( -1.5 111m 
Imdl ) 1'111/ (11'1' SilllI'rldll/C'. .')0/11111-

IUII}: SlmHI·r. FII/II: I~ Ikill,. 

\en\ach:;cn. Grob:;piitiger \\cilkr 
Calcit i:;\ al .. derbe G:lIlgart mil den 
Er7l1lincrahen \cr\\'il\:h:.en. In kleinen 
Il ohlriiumcn im derben Calcit lind 
\Vcller:. teill kall.. las~cn :.idl b is 5 mm 
große rhombocdri:.ehe lind :.k;llcn­
ocdrischc. I..larc oder mikhig\\eiLk 
Cilld, - K ri~lallc finden . 

M ineralreiches 
Ga lmei- Erz 

Goll/wi kommt reich lich in l11ehr oder 
\\eniger großen Stücken auf den 
Il aiden \or. Gal111ci ist eine 7U"';1111-
menflls:.ende Ikl.t.:ir.:hnun~ für \er· 
~(.:hiedelle eilrbonat - und ,ilil..:lli .. chc 
Zinkr.:rl.e. \ . :1 . Smith:'llillt. Il eminmr­
phit und II ~dro7i nl,.il. Früher war l",> 
ein ge~uehte:. Er/.. \\ei l die reine Zink­
blendl' noch nidll \crh üUet \\erden 
konnte. Fü r den Mineralien:';lTlu11lcr 
1111 Be rgbaugebict "Silberki the" bie­
tet cs heute die bc~te Fundmöglich­
keit flir Linkoxidation"'l11llleralien. 

Da ~ G:llmeiel'l i:.t hiiufig löchrig und 
\on Il ohlriiul11cn durehsetn . In die· 
:.en lindet sich: S",itl/S(JII;t als nierige 
Kru :.tcn und I,.kine. reiskornartigc 
K ri,tallc (b is \\cnige mm Größe): 
die Farbe reicht \on braun bis grau­
braun . 1IJ'(/"/J~illki, tritt ids "eißc 
bis l·rcmcfarbene. nierige Kru:.ten 
aur. manchm;tl mit feinkn:.wlliner 
Oberl1iichen:.Ll'lI k t ur. 111' //IimO/'phit 
i:.t \crmutlich d:t~ :.ehömte Mineral 
de:. Fundgebiete ... Da:. Kie ..... l7InkerL 
bildet in der Regel opti:.ch 'III r" kti\e. 
t<l fcl ige bi:. pri,m:tl ische K ri,ta lIe (bis 
4 Olm Größe). die meist in .. chöncll 
Gruppl.·n auftreten. D ie Farbe der 
dureh:.chcinenden Il emimorphite 
\ariien \on \\a~~erklar bb leicht 
\\cißlieh odcr gclbllch. Et\\ as \\eniger 
hiilllig treten die Zinl,.oxidatiOlNllinc· 
raliell 111 einem durch VeT\\illcrung 
löchrig ge\\ordenen Bleiglalll auf. In 
seinen Il ohlr;iumcn bildet G·,·",·.\·i, 
hiib:.che K rblalle bi:. 5 mm Größe. 
Die fliichcnrcidlr.:n. oft t)pi,eh \er/­
\\ illingtcn K ri:.talk dc!o Illeicarbona­
te~ fallen mei:.t durch ihren fettigen 
Glanl. auf. 11m: Fiirbung reicht \on 
I"arblo ... grau. briiunlich bi:. lun LU 

seh,, :tTI (S"hl1 (/r=IIIl'ia=). GI'dil'gt'II 
Sdllt'('fl'l ent:.tcht bei der Verwit­
terung \on Blciglitn7 ab pul\ rigc. 
körnige t\ las:.ell . Weitere ll1cioxida· 
t ionsmincralien :.ind außerordentlich 
:.elten. da runter Funde von Pyromor­
phit (G ",,1.11. 1913. S. 418429) und 
D e:.doi/it (® II \'" IU, II.G t'l II/. in 
die:.er Au:.gabc).-

AlIlIIl·rkullj.!: Die I lalden :.ind Grund­
lx:.it7 der Agrargemeinschaft. Obcr­
fliichlichc:. Sammeln \on t\ l ineraliell 
i:.t unproblematisch. Gr:lb cn mil 
Schaufel und S ll il zlmckl' iSI r'-' rbot('n ~ 

-



Oh('11 lillkl d l/ mild,i;.:/'!' /-In "imtJr· 
plri,·Kriqull ( IJl1=3 111/1/ J. (/{//whell 
fllrhllJ.~-klllr{' 1I('",imorpllir- Tuft'llI 
( RIJ: ! 1"111 J, ""idl' 1'111/ 1'111/ der Si/-

h('r/l'itlu', 

Ree-ht.l: ,\I"1i'IIi;.:(' r C('rlll>sir lII' h/' 1I 

tUft' Ii.::l'lII IIt'mimm'pltir, Silhn/eithe, 
IJI1=311/III, 

AI/(' elrei SlIkf..., SC/Illm/IIII)! Slrtll\/'r, 

Fi//IH: J, S('/IIII' icl" r. 

NEUFUN DE AN DER 

SILIlERLEITHE 

Lil/b: A ttl.'.{ Bi"·K­
/I/(/I1I1.\" I\",,.k :l' lIg . (' ill 

/-I(/lelell/wl(/ (li/I cI.'1II 
Jahre !()()7 lIlI .11'1' 
Si/h.' r1('i/III'. 

01)('11: Impf/IIII//{' /Jer,l!./ulld.Hha{l 
Ift'r IJth'" 1111/ die Bihl'I'wien' ,'­

Sd,tII'u', lJiI' /-I(//e/el/ deI Fllml!,:l'· 
hielt'.1 Silhn/t'irht' /;;:' I!.('II li"k.1 d.' r 
lJild",i"I' im II'"ld. F% : M ar/i" 

SIrtIl.IC!r, lIer/Hf ]1}(J 7, 
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